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In Borlefzen rollten am vergangenen Wochenende 79 Wohnmobile
oder Kastenwagen der Marke Karmann-Mobil an.

Organisiert hatten das dritte Borlefzener Karmann-Treffen Elke und
Jörg Behrens (rechts, Mitte) aus Vlotho.

Von Gisela Schwarze 

V l o t h o - U f f e l n  (VZ). Das
diesjährige Karmann-Stelldi-
chein auf dem Familienfreizeit-
platz Borlefzen hat bei seinem 
dritten offenen Treffen den Er-
folg des Vorjahres noch einmal 
um knapp 100 Prozent gestei-
gert. Genau 79 Fahrzeuge der 
Marke Karmann-Mobil waren 
aus allen Himmelsrichtungen 
zu einem gemeinsamen Wo-
chenende der großen Karmann-
Familie in Uffeln angerollt.

»Im vergangenen Jahr kamen
zum Treffen 40 Wohnmobile oder
Kastenwagen. Die Mundpropa-
ganda hat bestens gewirkt«, so der
Vlothoer Jörg Behrens, der mit
Ehefrau Elke fürs vergangene Wo-
chenende das sonnige Treffen an
Weser und Badeteich organisierte.
Das Paar hat eine ganz persönli-
che Beziehung zum Freizeitplatz:
»Hier haben wir uns kennenge-
lernt und hier haben wir unsere
Hochzeit gefeiert.«

Mit seinen Eltern sei er als Kind
an jedem Wochenende total gern
aus Bielefeld nach Borlefzen ge-
kommen, erzählt Jörg Behrens. In-
zwischen wohnt er in Vlotho und
kommt immer noch gern auf den
idyllisch gelegenen Freizeitplatz.
Für die Organisation des Treffens
erhielten sie als Dankeschön der
Teilnehmer T-Shirts mit Namen.
»Rosa hätte ich freiwillig nicht ge-
wählt, aber geschenkt ist ge-
schenkt«, lachte Jörg Behrens.

Beim gemütlichen Beisammen-
sein der Gleichgesinnten durfte
gutes Essen natürlich nicht fehlen.
Gegrilltes und andere schmack-
hafte Stärkungen mundeten in der
fröhlichen Runde besonders gut.
Ein Teile-Flohmarkt bescherte ei-
nigen Freunden rund ums Wohn-

mobil längst gesuchte Ersatzteile.
»Weil es ältere Ersatzteile gar
nicht mehr gibt, kann unser Ange-
bot hier eine Fundgrube sein«, so
Jörg Behrens. 

Jede Menge Spaß und Aktivitä-
ten bereicherten das Karmann-
Treffen, bei dem es unter anderem
die Typen Gipsy, Colorado, Mis-
souri oder Cheetah zu sehen gab.

Sogar das Sondermodell »Autovil-
la«, das es lediglich in einer Aufla-
ge von 23 Stück gibt, war vorhan-
den. Die »Deko-Queen« Monika
Wahbi und ihr Partner Ralf Sie-
prath waren mit solch einer Son-
deredition gekommen. Die hüb-
schen Dekorationen im Fahrzeug
brachten der Besitzerin ihren Bei-
namen ein. Die Autovilla-Bewoh-

ner Monika Wahbi und Ralf Sie-
pert lieferten den Grund für ganz
besondere Gaudi. Ihretwegen be-
ging ein Teilnehmer des Treffens
»Amtsanmaßung«, indem er als
selbst ernannter Standesbeamter
das Paar zur Belustigung der übri-
gen Karmann-Freunde feierlich
traute. Die Spaß-Hochzeit hob die
ohnehin schon fröhliche Stim-

mung und bescherte ein Fest, bei
dem in lockerer Klön- und Grill-
runde immer wieder auf das »jun-
ge Ehepaar« angestoßen wurde.

Elke und Jörg Behrens zeichne-
ten dann zahlreiche Teilnehmer
für besondere Leistungen aus. Die
weiteste Strecke nach Vlotho legte
mit 554 Kilometern Thomas Rie-
del aus Altenbeeken auf Rügen zu-
rück. Mit dem ältesten Fahrzeug
kam Horst (Putzi) Siebert aus
Bramsche. Für seinen rollenden
Untersatz aus dem Jahr 1984 wur-
de er mit einem Pokal geehrt. »Das
ist ein Karmann auf Basis Merce-
des Benz 309 Diesel«, erklärte er
zur Technik seines alten Schätz-
chens. Eike Lenz aus Weil bei
Gummersbach präsentierte den
jüngsten Karmann, Baujahr 2017.
Alle freuten sich über Fachbücher
und Broschüren. Auch der Nach-
wuchs wurde in den Reigen der
beschenkten Reisefreunde mit
einbezogen: Ala (22 Monate) er-
hielt als jüngste Teilnehmerin
zum Andenken ans dritte Borlef-
zener Karmann-Treffen ein Polo-
hemd, in das sie allerdings erst hi-
neinwachsen muss.

Beim dritten Karmann-Wohnmobil-Treffen stehen die Wiedersehens-
freude, Fachgespräche und natürlich der Spaß im Mittelpunkt. So

nehmen die Treffteilnehmer Monika Wahbi und Ralf Sieprath ihre in-
szenierte Gaudi-Hochzeit mit Humor.  Fotos: Gisela Schwarze

»Hochzeit« in der Autovilla
Drittes Karmann-Wohnmobil-Treffen auf dem Familienfreizeitplatz Borlefzen 

lischen Jugendarbeit empfiehlt:
»Kommt vorbei und erlebt Kirche
mal anders«.

nächsten Vormittag ausklingen
zulassen. Die YouNight beginnt
am Samstag, 16. Juni, um 19 Uhr

und endet am Sonntag, 17. Juni,
um 11 Uhr. Das top-engagierte Ju-
gendmitarbeiterteam der Evange-

Das Team von der Evangelischen Jugendarbeit lädt
für das kommende Wochenende zur Jugendnacht

»YouNight« mit Spiel, Spaß und Musik rund um
die Valdorfer Kirche ein.

Bunt, laut und lustig

Vlotho-Valdorf (VZ). Bunt, laut
und lustig soll es an der Valdorfer
Kirche vom 16. auf den 17. Juni bei
der »YouNight 2018« zugehen –
der Jugendnacht für Jugendliche
und Familien. Alle, die Lust auf
ein actionreiches, vielfältiges Pro-
gramm haben, sind eingeladen zu
kommen und einen schönen
Abend zu genießen.

 Wer glaubt, in der Kirche wer-
den nur Kirchenlieder gesungen,
der wird mit den Bands »Invictus«
und »Believe In« etwas anderes
erleben. Und wer noch nie die Kir-
chenglocken gesehen hat, sollte
sich die Tower-Hour nicht entge-
hen lassen. Nach und zwischen
den vielen verschiedenen Aktio-
nen um die Kirche herum, wie
dem Bungee-Run oder dem Kis-
tenklettern, gibt es Cocktails,
Crêpes, Pommes und Würstchen.

 Ab etwa 23 Uhr verwandelt sich
dann die Valdorfer Kirche in ein
Disco-Areal und lädt zum Tanzen
ein. Für alle Jugendlichen ab zwölf
Jahren besteht die Möglichkeit,
den Abend noch nicht enden zu-
lassen, sondern in der Kirche zu
übernachten und das Fest erst mit
dem gemeinsamen Frühstück am

»YouNight – Kirche mal anders erleben« heißt es am 16. und 17. Juni in Valdorf

PC-Bedienung
verbessern

Vlotho/Bad Salzuflen (VZ).
Der Verein für Informationsver-
arbeitung OWL (VIVa.OWL), Bad
Salzuflen, bietet in dem am Frei-
tag, 15. Juni, beginnenden »Auf-
baukurs PC-Bedienung für Senio-
ren« noch einige freie Plätze an.
Interessenten haben noch bis zum
14. Juni die Möglichkeit, sich tele-
fonisch über Telefon 05222/
9604383 oder per E-Mail an
info@vivaowl.de anzumelden. Der
Lehrgang vermittelt vertiefende
Informationen und Kenntnisse im
Umgang mit dem PC. Die Teilneh-
mer gewinnen einen Einblick in
den »Arbeitsplatz« mit seinen In-
formationen, üben das Verschie-
ben von Dateien im »Windows Ex-
plorer«, erlernen das Installieren
eines kleinen Programms sowie
das Übertragen von Dateien einer
CD auf den Computer. Übungen
mit dem Textverarbeitungspro-
gramm »Word« ergänzen den
Kursinhalt. Im Lehrgang geht es
nicht nur ums Kennenlernen; für
jede Funktion gibt es – auch mit
Unterstützung durch den Kurslei-
ter – genügend Zeit zum Üben.
Weitere Informationen zu diesem
Kursus und dem übrigen Pro-
gramm stehen im Internet unter
www.VIVaOWL.de. 

Kirchengemeinde
im WM-Fieber

Vlotho-Wehrendorf (VZ). Die
Kirchengemeinde Wehrendorf
zeigt die WM-Spiele der deut-
schen Fußballnationalmannschaft
auf einer Großleinwand im Ge-
meindesaal. Auftakt ist am 17. Juni
mit dem Spiel Deutschland gegen
Mexiko, gefolgt von den weiteren
Vorrundenspielen von »Jogis
Jungs« am Samstag, 23. Juni, gegen
Schweden und am Mittwoch, 27.
Juni, gegen Südkorea. Nur bei
deutscher Beteiligung sollten sich
die Fans das Achtel- (2. oder 3. Ju-
li), das Viertel- (6. oder 7. Juli), das
Halbfinale (10. oder 11. Juli), das
Spiel um Platz 3 (14. Juli) oder das
Finale (15. Juli) vormerken.

Modenschau am 
Berufskolleg

Herford (VZ). Eine Moden-
schau veranstaltet das Anna-
Siemsen-Berufskolleg am Mitt-
woch, 20. Juni, im Stadttheater
Herford, Mindener Straße 11. Die
Bekleidungstechnischen Assisten-
ten zeigen ihre Arbeit. Einlass ist
um 18.30 Uhr, Beginn um 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 5 Euro (Schüler
3 Euro). Reservierungen werden
per E-Mail bis Freitag, 15. Juni,
entgegengenommen. Das Geld ist
auf ein Konto zu überweisen.

@ ____________________________
paul@asbk.de

DRK fährt zur 
Landesgartenschau

Herford (VZ). Das Mehrgenera-
tionenhaus des DRK Herford-
Stadt lädt für Freitag, 29. Juni, zur
Fahrt nach Bad Iburg zur Landes-
gartenschau ein. »Lassen Sie sich
vom Blütenfeuerwerk der Gärten
verzaubern«, heißt es in der An-
kündigung. Mitfahren können alle
älteren Mitbürger, auch ohne Zu-
gehörigkeit zum DRK. Abfahrt ist
um 10.30 Uhr in Schweicheln,
10.45 Uhr Eimterstraße/Haltestel-
le Bandelstraße, 11 Uhr Bahnhof
Herford. Die Teilnahme kostet 29
Euro. Anmeldung: 05221/56784.

Religiöse
Extreme 

im Fokus
Löhne (VZ). Die amerikanische

Gesellschaft sieht sich schon seit
langem mit dem Phänomen eines
christlichen Fundamentalismus
konfrontiert. In Europa hat sich
das Phänomen in einer muslimi-
schen Variante vor allem in Frank-
reich und in Deutschland in den
Vordergrund gedrängt. Um die
Entwicklungen des religiösen
Fundamentalismus näher zu be-
leuchten, hat die Evangelische
Kirchengemeinde Obernbeck zu
einem Vortrag eingeladen. Am
Samstag, 16. Juni, 17 Uhr, wird

Pfarrer Andreas
Hahn vom Amt
für missionari-
sche Dienste in
Dortmund zum
Thema »Die Fun-
damentalismus-
Keule« im Ge-
meindehaus,
Kirchstraße 16,
referieren. Der
Referent erkennt
Fundamentalis-

mus als einen sehr unscharfen
Kampfbegriff, den er präziser fas-
sen möchte. So will er in seinem
Vortrag soziale und psychologi-
sche Motive herausarbeiten, die
zur Entstehung dieser Phänome-
ne führten und führen und mit
den Zuhörern darüber ins Ge-
spräch kommen, wie man diesen
Herausforderungen und damit
auch dem »Fundamentalismus«
besser begegnen kann. Der Vor-
trag findet im Rahmen einer Be-
gegnungstagung der Leitungsgre-
mien der Evangelisch Lutherri-
schen Kirchengemeinde Obern-
beck und der Evangelischen
Kirchgemeinde Rosenthal-Wil-
helmsruh, Berlin, statt. Er ist offen
für alle interessierten Bürger, un-
abhängig von ihrer religiösen
Orientierung. Der Eintritt ist frei.

     Pfarrer
Andreas Hahn


